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Am 18. 7. 2979 feierte einer der 
vordersten slowakischen Geochemiker 
und Grúnder der analytísch-geoche-
mischen Abteilungen des Geologischen 
Dionýz Stúr-Institutes soiuie des Geo­
logischen Institutes der Naturwissen-
schaftlichen Fakultät der Komenský-
Universität in Bratislava Univ.-Doz. 
RNDr. Ján J a r k o v s k ý, CSc. seinen 
sechzigsten Geburtstag. 

Univ.-Doz. Jarkovský wurde in 
Dražkovce, Kreis Martin geboren. Er 
entstammt einer Arbeiter- und Bauern-
familie. Nach dera Abitur im Jahre 
1940 am Staatlichen Gymnasium in 
Martin, studierte er in den Jahren 
1940—1945 Naturgeschichte und Che­
mie an der Naturwissenschaftlichen 
Fakultät der Slowakischen Universität 
in Bratislava und erlangte die Qualifi-
kation eines Mittelschulprofessors. Ob-
zvoar den Jubilar die pädagogische 
Arbeit an der Mittelschule faszinierte, 
entschloss er sich dennoch fúr eine 
Assistentur am Mineralogisch-Petrographischen Institut der Slowakischen Tech-
nischen Hochschule, IOO er ab 1944 bis Mitte 1948 arbeitete. Er widmete sich 
der chemischen Mineralogie, Kristallographie und der Analyse von Silikat-
gesteinen. Im Jahre 1948 wechselte er zum damaligen Staatlichen Geologischen 
Institut, dem jetzigen Geologischen Dionýz Stúr-Instítut in Bratislava uber, wo 
er die chemisch-analytischen Abteilungen des Institutes aufbaute. Im Jahre 1952 
erlangte er den Grád eines Doktors der Naturwissenschajten in Mineralogie 
und Petrographie mit der Verteidigung der Rigorosumsarbeit ,,Petrochemische 
und mineralogische Erforschung einiger slowakischen Quarzite und deren Ver-
wendung in der Silikatsteinindustrie" (Geol. práce, Heft 36, S. 107—156). Im Ver-
laufe seiner lueiteren Tätigkeit widmete er sich dem Aufbau der analytisch-geo-
chemischen Laboratorien des Institutes und der Ausbildung von Mitarbeitern 
aus den Reihen seiner ehemaligen Studenten an der Chemisch-technologischen 
Fakultät der Slowakischen Technischen Hochschule. Neben seiner organisato-
rischen Arbeit widmete er sich der mineralogisch-geochemischen Forschung, 
zumal ober den Methoden zur Analyse von Silikatgesteinen. Zu dieser Proble­
matik schrieb er die monographische Arbeit „Die Analyse von Silikatgestein" 
(SNTL, 1960, Bratislava, 242 S.) die erste ihrer Art in der ČSSR, die bislang in 
Verwendung stehtund auch an den Hochschulenals Studienhilfe angeioendet wird. 

Anfang 1959 kerte er erneut an die ehemalige Fakultät der Geologisch-geo-
graphischen Wissenschaften (jetzt Naturwissenschaftliche Fakultät) der Komen­
ský-Universität in Bratislava zurúck, wo er das im Geologisch-geographischen 
Wissenschaftlichen Forschungsinstitut (jetzt Geologisches Institut der Nátur-
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wissenschaftlichen Fakultät der Komenský-Universität) modeme spektroche-
mische und analytisch-chemische Laboratorien anfbaute. Hier widmete er sich 
vor allem den spektrochemischen Methoden zur quantitativen Bestimmimg von 
Mikroelementen in sulfidischen Eisenmineralen (Pyrit, Pyrrhotin, Chalkopyrit), 
was im Verhältnis zur vorherigen Art, too in der ČSSR nur die qualitative 
spektrochemische Analyse durchgefiihrt wurde, einen Umbruch bedeutete. An 
Hand dieser Ergebnisse war es môglich eine systematische geochemische For-
schung sulfidischer Minerále zu entwickeln. Gleich nach seiner Riickkehr an die 
Schule schaltete er sich auch in den pädagogischen Prozess ein — er leitete den 
Kursus „Silikatenanalyse und spektrochemische Analysen" fur Horer in Grund-
legender Geologie und Lagerstättengeologie, und später, nach Einfúhrung des 
Faches „Geochemie" hielt er Vorlesungen in allgemeiner und systematischer 
Geochemie und Kristallochemie. 

Im Jahre 1964 verteidigte Univ.-Doz. J. Jarkovský seine Kandidaten-
Dissertationsarbeit zum Thema „Die Verteílung der Spurenelemente in den 
Pyriten und ihre geochemische Bedelitung der Bildungsweise der Lagerstätten 
der Westkarpaten" (Geol. zbor. 15, 1, Vyd. SAV, Bratislava, 1964, S. 121-146) 
erfolgreich. 

Mitte 1970 ging der Jubilar arbeitsmässig als leitender wissenschaftlicher 
Mitarbeiter des Geologischen Institutes der Naturioissenschaftlichen Fakultät 
der Komenský-Universität zum neugegrúndeten Lehrstuhl fúr Geochemie an 
der Naturiuissenschaftlichen Fakultät der Komenský-Universität uber, um als 
erfahrener Organisátor und wissenschaftlicher Mitarbeiter bei der pädagogi­
schen, politisch—erzieherischen und wissenschaftlichforschungsmässigen Arbeit 
des Lehrstuhles mitzuwirken. Im Zusammenhang mit dieser Aktivität verfasste 
er auch die Hochschidskripten „Grundlagen der Geochemie und geochemischer 
Prozesse" fúr Horer in Geologie verschiedener Richtungen. 

Im Jahre 1972 habilitierte der Jubilar und im selben Jahr wurde er mit der 
Ausúbung der Funktion eines stellvertretenden Leiters des Lehrstuhls fúr Geo­
chemie betraut, die er bis 1978 ausúbte. Univ.-Doz. J. Jarkovský beteiligt 
sich auch gegenwärtig, neben seiner Tätigkeit am Lehrstuhl fúr Geochemie, als 
Leiter der Abteilung fúr Mineralogie, Petrographie, Lagerstätten und Geoche­
mie seit 1973 an der Leitung des Geologischen Institutes der Naturwissenschaft-
lichen Fakultät der Komenský-Universität. Am Lehrstuhl fúr Geochemie leitete 
er eine ganze Reihe von Jahren Studenten zu studentischer, wissenschaftlicher 
und fachmännischer Arbeit an, wofúr er vom Fakultätsausschuss der Jugend-
organisation SZM im Jahre 1977 eine Ehrenurkunde und vom Gesmtausschuss 
der Schule ein Ehrendiplom der Jugendorganisation erhielt. 

Univ.-Doz. J. Jarkovský ist bereits lange Jahr hindurch verantwortli-
cher Laser von Teilaufgaben des Staatsplanes der Grundlagenforschung im 
Fach Geochemie. Diese Arbeiten erbrachten zahlreiche bedeutende Ergebnisse 
uber die Geochemie von Pyrit, Pyrrhotin, Chalkopyrit und Antimonit, betref-
fend Erze aus verschiedenen genetischen Typen von Lagerstätten zumal aber 
aus dem Gebiet der Westkarpaten. Die Ergebnisse wurden in Form von Mono-
graphien in Zusammenarbeit mit Akad. B. C amb e l, resp. mit weiteren 
Mitautoren veroffentlicht. 
• Der Jubilar ist Mítglied verschiedener Qualifikationskommissionen und 
Schulungsleiter von wissenschaftlichen Aspiranten fúr das Fach Geochemie. 
Er arbeitet aktiv in der Slowakischen Geologischen Gesellschaft als stellvertre-
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tender Vorsitzender der Gruppe fúr Geochemie. Er ist aktives Mitglied der 
Kommission júr Abstrakta beim Tschechoslowakischen Komitee fúr die Fach-
zeitschrift „Zentralblatt júr Mineralogie", Mitglied der Slowakischen Chemi-
schen Gesellschajt, Mitglied der Wissenschajtlich-technischen Gesellschajt, 
Mitglied des Wissenschajtlichen Rates des Geologischen Institutes der Natur-
wissenschajtlichen Fakultät der Komenský-Universität, weiters Funktionär der 
mineralogisch-geochemischen Sektion der Karpato-balkanischen Geologischen 
Assoziation júr Geochemie und Kosrnochemie. 

Gegenwärtig hat Univ.-Doz. J. J ar k o v s ký seine Doktor-Dissertations-
arbeit eingereicht, in welcher ausser den bereits in júnj Monographien verojjen-
tlichten und zusammengejassten Angaben, auch zahlreiche Ergänzungen und 
neue Verallgemeínerungen angejúhrt werden. 

Ein Verzeichnis der Monographien des Univ.-Doz. Dr. J. Jarkovský, sowie 
seiner zahlreichen kúrzeren Publikationen in chronologischer Reihenjolge, jú-
gen voir diesem Artikel bei. 

Univ.-Doz. Dr. J. Jarkovský gehôrt jener Generation an, welche sich 
um die Entjallung der mineralogisch-geochemischen Wissenschajtsgruppe der 
Slowakei verdient gemacht hat, und welche gúnstige laboratoriums-, wissen-
schajts- und kadermässige Voraussetzungen júr einen weiteren Fortschritt dieser 
Disziplinen schuj. Univ.-Doz. Dr. J. Jarkovský zeigte immer einen un-
eigennútzigen, begeisterten und konstruktiven Zutritt andie gestellten Aujgaben, 
welche auj dem Gebiete der geologischen Wissenschajten und der Pädagogik 
unsere Gesellschajt von ihm abverlangte. Hoch wissen wir das Werk des Ju-
bilars zu schätzen und júr die weiteren Jahre wúnschen wir Univ.-Doz. Dr. 
Jarkovský viel Gesundheít und begeisterten Elan, damit er jortjahren kann 
all die Arbeiten zu verwirklichen, die zu realisieren er sich vorgenommen hat. 

Akad. Univ. Proj. Dr. B. Cambel 
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Auf Seite 240, in der Tabelle 1, in letzter Zeile anstatt von Inv. N. ZK — 2 soil sein: 
Inv. No. ZK — 28, beginnenid mit der Inv. No. ZK — 19 sind alle Inv. No. um eine 
Zeile nach unten verschoben, d. h. anstatt Inv. No. ZK — 19 soil sein Inv. No. ZK —2. 
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